
Sicherheitsinformation für Fahrradspiegel 

Zweck von Fahrradspiegeln: 

• Fahrradspiegel bieten dem Fahrer die Möglichkeit, den Verkehr hinter sich zu 

beobachten, ohne den Kopf drehen zu müssen. Dies erhöht die Sicherheit, indem der 

Fahrer schneller und einfacher auf potenzielle Gefahren reagieren kann, insbesondere 

in dichtem Verkehr oder bei Spurwechseln. Fahrradspiegel tragen zur Sichtbarkeit 

und Kontrolle bei und minimieren das Risiko von Unfällen. 

 

Wichtige Sicherheitsaspekte bei der Auswahl und Nutzung von 

Fahrradspiegeln 

1. Spiegelgröße und Sichtfeld: 

o Der Spiegel sollte eine ausreichende Größe haben, um ein breites Sichtfeld 

abzudecken und einen guten Überblick über den rückwärtigen Verkehr zu 

ermöglichen. Ein zu kleiner Spiegel kann das Sichtfeld einschränken und bietet 

möglicherweise nicht genügend Informationen über das Verkehrsgeschehen. 

o Wählen Sie einen Spiegel, der sowohl die Seitenbereiche als auch den 

Verkehr direkt hinter Ihnen gut abdeckt. Konvexe Spiegel können ein 

größeres Sichtfeld bieten, verzerren jedoch die Entfernungen leicht. 

2. Montageort und Einstellbarkeit: 

o Fahrradspiegel können an verschiedenen Stellen montiert werden, wie z. B. am 

Lenker, an den Lenkerenden oder am Helm. Wählen Sie die Position, die für 

Ihre Fahrweise am bequemsten ist und die beste Sicht bietet, ohne den Lenker 

zu überlasten. 

o Der Spiegel sollte leicht einstellbar sein, um ihn an die optimale Sichtposition 

anzupassen. Achten Sie darauf, dass er während der Fahrt in Position bleibt 

und nicht durch Vibrationen verstellt wird. 

3. Befestigung und Stabilität: 

o Der Spiegel muss fest am Fahrrad montiert sein und sollte auch bei 

Vibrationen oder auf unebenen Straßen nicht verrutschen. Eine unsichere oder 

instabile Befestigung kann dazu führen, dass der Spiegel während der Fahrt 

seine Position verliert, was die Sicht beeinträchtigt. 

o Überprüfen Sie regelmäßig die Schrauben und Befestigungspunkte, um 

sicherzustellen, dass der Spiegel sicher montiert ist. 

4. Bruchsicherheit und Material: 

o Fahrradspiegel sollten aus bruchfesten oder unzerbrechlichen Materialien 

bestehen, um bei Stürzen oder Kollisionen nicht zu zersplittern. Materialien 

wie Polycarbonat oder spezielle Sicherheitsgläser sind ideal, da sie 

widerstandsfähig und leicht sind. 

o Vermeiden Sie Spiegel aus normalem Glas, da sie bei einem Unfall gefährlich 

werden könnten, wenn sie zerbrechen. 

5. Spiegelwinkel und Sichtbarkeit bei schlechten Lichtverhältnissen: 

o Der Spiegel sollte in einem Winkel montiert sein, der es ermöglicht, den 

Verkehr hinter sich klar zu sehen, ohne dass der Fahrer den Kopf übermäßig 

drehen oder den Blick von der Straße abwenden muss. 



o Bei Fahrten in der Dämmerung oder bei schlechten Lichtverhältnissen 

sollten Spiegel die Fähigkeit haben, das Sichtfeld klar abzubilden, ohne zu 

stark zu spiegeln oder Blendungen zu verursachen. 

6. Aerodynamik und Widerstand: 

o Bei Rennrädern oder Fahrrädern, die für Geschwindigkeitsfahrten 

verwendet werden, ist es wichtig, dass der Spiegel den Luftwiderstand nicht 

erhöht. Wählen Sie einen aerodynamischen Spiegel, der den Windwiderstand 

minimiert, aber dennoch eine gute Sicht bietet. 

7. Kompatibilität mit Fahrrad und Zubehör: 

o Stellen Sie sicher, dass der Spiegel mit Ihrem Fahrradtyp kompatibel ist, 

insbesondere in Bezug auf Lenkerdurchmesser oder Anbaumöglichkeiten. 

Einige Spiegel können speziell für bestimmte Fahrradtypen, wie z. B. 

Mountainbikes, Rennräder oder Trekkingräder, entworfen sein. 

o Achten Sie darauf, dass der Spiegel nicht mit anderem Zubehör, wie 

Bremshebeln, Schalthebeln oder Lenkertaschen, kollidiert. 

8. Sicherheit im Verkehr: 

o Der Einsatz von Spiegeln kann die Fahrsicherheit verbessern, ersetzt jedoch 

nicht den Schulterblick. Verwenden Sie den Spiegel als ergänzendes 

Werkzeug, um den rückwärtigen Verkehr zu überwachen, und kombinieren 

Sie ihn mit einem kurzen Schulterblick, um sicherzustellen, dass sich kein 

Fahrzeug in Ihrem toten Winkel befindet. 

o Spiegel sind besonders nützlich bei Spurwechseln, Abbiegen und in dichtem 

Verkehr, da sie dem Fahrer ermöglichen, das Geschehen hinter sich schnell 

einzuschätzen. 

 

Wartung und Pflege von Fahrradspiegeln 

1. Regelmäßige Reinigung: 

o Halten Sie den Spiegel frei von Schmutz, Staub und Wasserflecken, die die 

Sicht beeinträchtigen könnten. Verwenden Sie ein weiches Tuch oder ein 

mikrofaserfreundliches Reinigungsmittel, um den Spiegel sauber zu halten, 

ohne die Oberfläche zu zerkratzen. 

2. Überprüfung der Befestigung: 

o Überprüfen Sie regelmäßig die Befestigungsschrauben und -halterungen, um 

sicherzustellen, dass der Spiegel sicher und fest montiert ist. Besonders nach 

holprigen Fahrten sollten Sie sicherstellen, dass der Spiegel nicht locker 

geworden ist. 

3. Prüfen auf Kratzer oder Beschädigungen: 

o Untersuchen Sie den Spiegel regelmäßig auf Kratzer oder Risse, die die Sicht 

behindern könnten. Stark beschädigte Spiegel sollten ersetzt werden, um eine 

klare und ungestörte Sicht zu gewährleisten. 

 

Sicherheitsregeln bei der Nutzung von Fahrradspiegeln 

1. Spiegel vor jeder Fahrt richtig einstellen: 



o Stellen Sie sicher, dass der Spiegel vor jeder Fahrt korrekt ausgerichtet ist und 

das Sichtfeld hinter Ihnen klar abbildet. Vermeiden Sie es, den Spiegel 

während der Fahrt neu zu justieren, um Ablenkungen zu vermeiden. 

2. Spiegel als Ergänzung zum Schulterblick verwenden: 

o Verwenden Sie den Spiegel als ergänzendes Werkzeug zum Schulterblick, 

insbesondere beim Abbiegen, Spurwechsel oder beim Einfädeln in den 

Verkehr. Verlassen Sie sich nicht ausschließlich auf den Spiegel, da er 

möglicherweise tote Winkel nicht vollständig abdeckt. 

3. Beachten Sie tote Winkel: 

o Fahrradspiegel können dazu beitragen, den Verkehr hinter Ihnen zu 

überwachen, jedoch können tote Winkel bestehen bleiben. Achten Sie darauf, 

dass Sie bei kritischen Manövern, wie beim Abbiegen oder Spurwechsel, den 

Kopf drehen, um sicherzustellen, dass keine Fahrzeuge oder andere 

Hindernisse in Ihrem toten Winkel sind. 

4. Richtige Montageposition wählen: 

o Montieren Sie den Spiegel so, dass er Ihre Sicht nach vorne nicht behindert 

und gleichzeitig eine optimale Rücksicht ermöglicht. Eine falsche 

Montageposition kann die Sicht auf den Verkehr vor oder hinter Ihnen 

beeinträchtigen. 

5. Spiegel nicht in gefährlichen Situationen verstellen: 

o Vermeiden Sie es, während der Fahrt in kritischen Verkehrssituationen den 

Spiegel zu verstellen oder zu justieren. Dies kann Ihre Konzentration von der 

Straße ablenken und das Unfallrisiko erhöhen. 

 

Zusammenfassung: 

Fahrradspiegel sind ein wertvolles Sicherheitszubehör, das dem Fahrer ermöglicht, den 

Verkehr hinter sich zu überwachen, ohne den Kopf drehen zu müssen. Sie tragen zur 

Verkehrssicherheit bei, indem sie den Fahrer unterstützen, schneller auf Gefahren und 

Verkehrsänderungen zu reagieren. Eine korrekte Montage, regelmäßige Wartung und die 

Kombination des Spiegeleinsatzes mit einem Schulterblick erhöhen die Sicherheit und 

sorgen für eine sichere und komfortable Fahrt im Straßenverkehr. 

 


